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Ziel der Vorlesung Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Grundbegriffe, 
Theorien, Ansätze und Forschungsstand der Internationalen 
Politischen Ökonomie  

Inhalt der Vorlesung Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ansätze, Theorien, 
Themenbereiche und aktuelle Fragestellungen der 
Internationalen politischen Ökonomie. Sie fokussiert in einem 
ersten Teil auf historische Entwicklungen und Theorien der IPÖ, 
im zweiten Teil auf unterschiedliche Sektoren (Handel, 
Produktion, Finanzen), und im dritten Teil auf regionale 
Unterschiede bzw. die Regionalisierung der Weltökonomie.  

Lernergebnisse Die Studierende lernen unterschiedliche politiökonomische 
Ansätze kennen und lernen, diese auf verschiedene Sektoren 
und Fragestellung der IPÖ anzuwenden. Sei lernen dabei, die 
Stärken und Schwächen dieser Ansätze einzuschätzen.  
Die Studierenden können eigenständig verschiedene Teilgebiete 
der IPÖ mittels empfohlener Literatur vertiefen. Sie können 
aktuelle Fragestellungen auf einer strukturellen Ebene in 
historischer und systematischer Perspektive formulieren und 
diskutieren.  
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Wöchentliche Themenverteilung 
Woche Themen 

1 Allgemeiner Überblick: Was heißt IPÖ?  

2 Historischer Überblick  

3 Theorien I  

4 Theorien II  

5 Theorien III  

6 Internationale Organisationen, BRICS und „emerging economies“ 

7 Globale Strukturen von Ungleichheit, Abhängigkeit und (Unter-)Entwicklung 

8 Handel: Vom GATT zur WTO 

9 Produktion: Investitionsstrategien Transnationaler Konzerne 

10 Finanzmärkte: LiberaIisierungs- und (De-)Regulierungsprozesse 

11 „Varieties of Capitalism“: Regionalismus und Regionalisierung der Weltökonomie 

12 Politische Ökonomie der Weltfinanzkrise 2008  

13 Politische Ökonomie der Eurozone und periphere Ökonomien 

14 Politische Ökonomie des Nahen Ostens / der Türkei 

15 Rückblick, Zusammenfassung  

 
Bewertungssystem 
Semesteraktivitäten Anzahl Prozentsatz in 

der 
Gesamtnote 

Anwesenheit   

Labor   

Übung   

Feldstudie   

Fachspefizisches Praktikum   



Aufgabe   

Präsentation   

Projekte   

Zwischenprüfung(en) 1 40 

Abschlussprüfung 1 60 

Summe 100 

Prozentsatz der Semesteraktivitäten in der Gesamtnote 40 

Prozentsatz der Abschlussprüfung in der Gesamtnote 60 

Summe 100 
 

 
 
Beitrag der Lernergebnisse zu den Ergebnissen des Studienfaches  
  Niveau des Beitrags 

Nr Ergebnisse des Studienfaches 1 2 3 4 5 
1 Besitz von detaillierten theoretischen 

Kenntnissen über grundlegende 
betriebswirtschaftliche Funktionen wie 
Management und Organisation, Buchhaltung, 
Finanzierung, Marketing und Produktion 
erforderlich für eine Spezialisierung in allen 
Unternehmensbereichen und über in BWL 
häufig benutzte quantitative Techniken. 

     

2 Besitz von rechtlichen und 
wirtschaftswissenschaftlichen Kenntnissen 
angefordert im öffentlichen und privaten 
Sektor. 

     

3 Fähigkeit, betriebswirtschaftliche Probleme zu 
definieren, durch Anwendung quantitativer 
und qualitativer Verfahren Daten zur 
Problemlösung zu erheben, zu organisieren, zu 
analysieren, zu bewerten und die 
Analyseergebnisse zu interpretieren. 

     

4 Fähigkeit, die für BWL erforderlichen, 
fundamentalen Informationstechnologien 
anzuwenden. 

     

5 Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse bei der 
Unternehmensgründung oder beim 
Unternehmensmanagement anzuwenden. 

     

6 Beherrschung der Unterrichtssprache Deutsch 
in Wort und Schrift im 
betriebswirtschaftlichen Umfeld. 

     

7 Bewusstsein über Vorteile des lebenslangen 
Lernens und Offenheit gegenüber 
betriebswirtschaftlichen Innovationen und 
persönlicher und unternehmerischer 
Weiterbildung. 

     

8 Fähigkeit, durch Teamarbeit Wissen und 
Techniken im Unternehmen zu teilen, 
weiterzuentwickeln und anzuwenden. 

     

9 Bewusstsein über ethische Werte in der 
Gesellschaft, in der Wissenschaft und im Beruf. 

     



10 Fähigkeit, die Beziehung zwischen 
Betriebswirtschaftslehre und anderen 
Disziplinen zu erkennen. 

     

11 Fähigkeit verständliche und hochwertige 
Dokumente mit erforderlicher Struktur und 
erforderlichem Inhalt vorzubereiten und diese 
zu präsentieren. 

     

12 Fähigkeit, selbst zu lernen, eigene 
Lernbedürfnisse zu bestimmen und die dafür 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen. 

     

 
ECTS-Tabelle des Arbeitsaufwands 
Aktivitäten Anzahl der 

Aktivitäten 
Dauer (Stunden) Arbeitsaufwand 

Vorlesungsstunde 15 2 30 

Labor    

Übung    

Feldstudie    

Fachspezifisches 
Praktikum 

   

Aufgabe    

Präsentation    

Projekte    

Zwischenprüfung(en) 1 15 15 

Abschlussprüfung 1 15 15 

Summe Arbeitsaufwand 60 

Summe Arbeitsaufwand /30 Stunden 2 

ECTS  2 

 


